
Gute Bilanz lässt für Zukunft hoffen
Kreis Groß-Gerau veröffentlicht Wirtschaftsbericht

Kreis Groß-Gerau – Das 
Jahr 2020 wird in den Ge-
schichtsbüchern eine be-
sondere Rolle einnehmen. 
Die Gesellschaft und die 
Wirtschaft geriet durch das 
Corona-Virus in eine unver-
schuldete Schieflage. Das 
Ausmaß der Folgen ist noch 
nicht absehbar und wird 
uns noch viele Jahre beglei-
ten.

Umso erfreulicher ist die Er-
öffnungsbilanz zur wirtschaft-
lichen Lage, die der Kreis 
Groß-Gerau kürzlich veröf-
fentlicht hat. Der Kreis hat sich 
in den Jahren vor der Krise 
hervorragend entwickelt und 
belegte 2019 in Wirtschafts-
statistiken und Zukunftspro-
gnosen vordere Plätze. Diese 
positive Entwicklung spiegelt 
sich im aktuellen Bericht des 
Fachdienstes Wirtschaft der 
Kreisverwaltung Groß-Gerau 
wider.

Die dargestellten Zahlen, 
Daten, Fakten basieren auf 
Statistiken aus den Jahren 
2017 bis 2019. Sie zeigen die 
Erfolgsgeschichte und die 
Leistungsfähigkeit des indus-
triegeprägten und urbanen 
Kreises, der zum Erfolg der 
Region beiträgt. Seine zen-
trale Lage im Rhein-Main-

Gebiet, seine Größe und die 
Anbindung an die wichtigs-
ten Autobahnen, Bahn- und 
Schifffahrtswege bieten dafür 
optimale Voraussetzungen.

Im Bericht werden Kennzah-
len zu den ortsansässigen 
Betrieben, den Gewerbesteu-
ereinnahmen, der Beschäf-

tigung, dem Bruttoinlands-
produkt und den Gehältern 
anschaulich dargestellt. Aber 
auch Informationen zu den 
Schulabgänger*innen, den 
Gewerbeflächen und zur Be-
völkerungsentwicklung sind 
enthalten.

Die Bevölkerung des Kreises 
ist in den vergangenen Jah-
ren kontinuierlich gewach-
sen. Der zweitgrößte Wan-
derungsgewinn in Hessen 
und ein Anstieg auf 276.000 
Bewohner*innen unter-
streicht seine Attraktivität.

Als Heimat von rund 17.500 
Betrieben wird der Kreis von 

einem Branchenmix über-
wiegend aus produzieren-
dem Gewerbe, Handel, Ver-
kehr (insbesondere Logistik) 
und Gastgewerbe geprägt. 
Die durchschnittlichen Jah-
resgehälter im verarbeiten-
den Gewerbe liegen um 24 
Prozent höher als der hes-
senweite Durchschnitt. Dies 
bietet den Bewohner*innen 
des Kreises Groß-Gerau bes-
te Bedingungen zum Leben 
und Arbeiten.

Beschlossen wird die Ausar-
beitung mit jüngsten Progno-
sen zur Zukunftsfähigkeit des 
Kreises. Demnach zeichnet 
die Unternehmen im Kreis 

Groß-Gerau eine starke In-
novationskraft aus. In dieser 
Zeit der Corona-Pandemie 
ist ein großes Maß an Flexi-
bilität und Kreativität für In-
novationen ein Vorteil für die 
Unternehmen. Sie können 
sich besser auf die veränder-
ten Bedingungen einstellen 
und wachsen an den aktuel-
len Herausforderungen.

Die erfolgreiche Entwicklung 
der Wirtschaft des Kreises 
Groß-Gerau in den vergange-
nen Jahren und die positiven 
Prognosen geben Hoffnung, 
dass er gestärkt wieder aus 
der aktuellen Krise hervorge-
hen wird. ggr

64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710
www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.

Bad | Heizung

Horst Hack GmbH
Rüsselsheimer Straße 4, 64569 Nauheim
Tel. 06152-62409, www.hackgmbh.de
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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 
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Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 
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KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 
unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
persönlich! Wir freuen uns auf Sie!in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de
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Dreimal in Ihrer Nähe:
65474 Bischofsheim
Ringstr. 51–53 · Tel. 0 61 44–79 79
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25

64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

 Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de



Die Redaktion-E-Mail:
redaktion@combi-medien.de

Infos:

Der vollständige Wirtschaftsbericht findet sich 
auf: www.kreisgg.de Bei Fragen zum Bericht 
steht der Fachdienst Wirtschaft, Julia Flächsen-
haar, j.flaechsenhaar@kreisgg.de, zur Verfü-
gung.

Saisonstart
Darmstadt und Frankfurt  

ohne Sieg
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Saisonschluss
Das Freibad schließt nach 

Verlängerung
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Fahrspaß
Unsere Sonderbeilage für  

Mobilität in Südhessen

 

FAHRSPASSFAHRSPASS
Anzeigensonderveröffentlichung 

Combi Medien Verlag GmbH

Mobil in SüdhessenMobil in Südhessen
Partner der Kraftfahrzeug-Innung Groß-GerauPartner der Kraftfahrzeug-Innung Groß-Gerau

 Frühzeitig Winterreifen aufziehen
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 Vermeidung von Wildunfällen
 Seite 14

 Der ŠKODA ENYAQ iV
 Seite 8

Kia – Globale Kia – Globale 
Elektrofahrzeug-StrategieElektrofahrzeug-Strategie
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Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau
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GebrauchtwagenGebrauchtwagen  
auf der Rückseiteauf der Rückseite

TippTipp-Spiel-Spiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Foto: Arthur Schönbein
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der Dienstzeit) 0800 
0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391
„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458

Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises Groß-
Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 27. September:
Sonja Wiedemann 75 Jahre

Horst Wolf 70 Jahre

Mo., 28. September:
Jeanne Seiler 70 Jahre

Fr., 1. Oktober:
Maria Danuta Zyla 70 Jahre

Wallerstädten
Do., 1. Oktober:
Helmut Scherer 70 Jahre

Dornheim
Mi., 30. September:
Brigitte Schöniger 75 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
Vertrieb: 
EGRO Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 
63179 Obertshausen
Herausgeber: 
Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
Telefax 0 61 51 / 3 92 98 - 99
Geschäftsführung:  
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. )
Redaktionsleitung und Fotoredaktion:  
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98
Freie Mitarbeiterin: 
Carmen Erlenbach (tami) 
C.erlenbach@gerauer-rundblick.de
Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter  
redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Manus-
kript- und Bildmaterial besteht kein An-
spruch auf Veröffentlichung und Haftung.
Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
redaktion@combi-medien.de
Anzeigenleitung: Ulrich Diehl verantwort-
lich für den Anzeigenteil
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom  
Januar 2019. 
Satz: Combi Medien Verlag GmbH
Druck: Mannheimer Morgen Großdruckerei 
und Verlags GmbH 
Dudenstraße 12-26, 68167 Mannheim
Auflage: über 30.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
montags, 17.00 Uhr
Alle Rechte vorbehal-
ten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmi-
gung des Verlags. Der 
Gerauer Rundblick wird 
auf umweltfreundli-
chem, recyclingfähigem Papier gedruckt, 
das vorwiegend aus Altpapier hergestellt 
wurde.
Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem 
Maß des vorhandenen Platzes. Für den 
Inhalt von Leserbriefen wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen, Kürzungen 
bleiben vorbehalten. Für Gestaltung, Satz 
und Ausführung von Texten und Anzeigen, 
Urheberrecht beim Verlag. Für Fehler keine 
Haftung.
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Stadtverordnetenversammlung Haupt- und Finanzausschuss
Einladung Nr. 46/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesordnungs-
punkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstermin: Donnerstag, 24.09.2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen  
 Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung am 13.10.2020
 4.1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsge- 
 mäßen Ladung
 4.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.3 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
 4.4 Bericht des Bürgermeisters
 4.5 Besetzung des Schiedsamtes/ Vorstellung der Bewerber/  
 Wahl einer Schiedsperson
 4.6 Wahl eines Schriftführers für die Stadtverordnetenver- 
 sammlung und deren Gremien
 4.7 Bestellung von Mitgliedern für den Aufsichtsrat der Groß- 
 Gerauer Bäder GmbH
 4.8 Bebauungsplan "Äußere Waldstraße"
 - Veränderungssperre gem. § 14 BauGB
 4.9 Rückübertragung Schwenkschule, Adolf-Göbel-Straße 7,  
 64521 Groß-Gerau
 4.10 Schlussbericht der 221. Vergleichenden Prüfung  
 „Schwimmbäder und Badeseen“
 4.11 Einbringung des Wirtschaftsplanes der Stadtwerke Groß- 
 Gerau für das Jahr 2021
 4.12 Einbringung der 1. Nachtragssatzung 2020 mit Haus- 
 haltsplan und Anlagen
 4.13 Einbringung Investitionsprogramm für den 1. Nachtrag  
 zum Haushaltsjahr 2020
 4.14 Einbringung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und  
 Anlagen für das Haushaltsjahr 2021
 4.15 Einbringung Haushaltsplan des Investitionsprogramms  
 für das Haushaltsjahr 2021
 4.16 Anträge
 4.16.1 Urbanes Baugebiet  (Fraktion Freie Wähler)
 4.16.2 Entwicklung einer Vorgartensatzung (Frakton Freie Wäh- 
 ler)
 4.17 Anfragen
 4.17.1 Monteurzimmer (Fraktion Freie Wähler)
 4.17.2 Scheidgraben Brücke und Entreé (Fraktion Freie Wähler)
 4.17.3 Zaun Friedrich-Ebert-Anlage (Fraktion Freie Wähler)
 4.17.4 Grundstück Gernsheimer Straße Ecke Friedrichstraße  
 (FDP-Fraktion)
 4.17.5 Brückensanierung (FDP-Fraktion)
 4.18 Mitteilungen
 4.19 Verschiedenes
5. Personalangelegenheiten (Nichtöffentliche Beratung vorgesehen)
6. Anfragen und Mitteilungen
7. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu ein-
geladen. 

Laura Sturm
Ausschussvorsitzende

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Übernahme von Auf-
gaben nach dem Prostituiertenschutzgesetz (ProstSchG) zwischen 
dem 
Landkreis Groß-Gerau, vertreten durch den Kreisausschuss, dieser 
vertreten durch den Landrat Thomas Will und den Ersten Kreisbei-
geordneten Walter Astheimer, Wilhelm-Seipp-Straße 4, 64521 Groß-
Gerau und 
der Gemeinde Büttelborn, vertreten durch den Gemeindevorstand, 
dieser vertreten durch den  Bürgermeister Marcus Merkel und die Ers-
te Beigeordnete Gabriele Haßler, und
der Stadt Gernsheim, vertreten durch den Magistrat, vertreten durch 
den Bürgermeister Peter Burger und den Ersten Stadtrat Heinrich Adler 
und
der Stadt Ginsheim-Gustavsburg, vertreten durch den Magistrat, die-
ser vertreten durch den Bürgermeister Thies Puttnins-von Trotha und 
den Ersten Stadtrat Albrecht Marufke, und
der Stadt Groß-Gerau, vertreten durch den Magistrat, dieser vertre-
ten durch den Bürgermeister Erhard Walther und den Ersten Stadtrat 
Richard Zarges und
der Stadt Kelsterbach, vertreten durch den Magistrat, dieser vertreten 
durch den Bürgermeister Manfred Ockel und den Ersten Stadtrat Kurt 
Linnert und
der Gemeinde Nauheim, vertreten durch den Gemeindevorstand, 
dieser vertreten durch den Bürgermeister Jan Fischer und den Ersten 
Beigeordneten Hubert Deckert und 
der Stadt Raunheim, vertreten durch den Magistrat, dieser vertreten 
durch den Bürgermeister Thomas Jühe und die Erste Stadträtin Doro-
thee Herberich, und
der Stadt Riedstadt, vertreten durch den Magistrat, dieser vertreten 
durch den Bürgermeister Marcus Kretschmann und den Ersten Stadt-
rat Albrecht Ecker, und
der Stadt Rüsselsheim am Main, vertreten durch den Magistrat, 
dieser vertreten durch den Oberbürgermeister Udo Bausch und den 
Bürgermeister Dennis Grieser, und
der Gemeinde Trebur, vertreten durch den Gemeindevorstand, dieser 
vertreten durch den Bürgermeister Jochen Engel und den Ersten Bei-
geordneten Jürgen Deja, im Folgenden Städte / Gemeinden genannt,

Vorbemerkung
Zum 01.07.2017 ist das Prostituiertenschutzgesetz (ProstSchG) vom 
21.10.2016 (BGBl. I S.2372) in Kraft getreten, durch welches erst-
mals umfassende Regelungen für das Prostitutionsgewerbe getroffen 
wurden und der Zugang zu Unterstützungs- und Beratungsangeboten 

für Frauen und Männer in der Prostitution nachhaltig gestärkt werden 
soll. 
Die Hessische Landesregierung hat hierzu die „Verordnung zur Be-
stimmung von Zuständigkeiten für den Vollzug des Prostituierten-
schutzgesetzes“ (ProstSchGZustV) vom 24.01.2018 erlassen (GVBl. 
S. 19). 
Gemäß § 1 Abs. 1 ProstSchGZustV wird der Vollzug des ProstSchG 
mit Ausnahme der gesundheitlichen Beratung nach § 10 ProstSchG 
von den Bürgermeistern (Oberbürgermeistern) als örtliche Ordnungs-
behörde und in Gemeinden mit weniger als 7.500 Einwohnern von den 
Landräten als Kreisordnungsbehörde wahrgenommen. 
Gemäß § 1 Abs. 2 ProstSchGZustV können Landkreise und kreisange-
hörige Gemeinden durch öffentlich-rechtliche Vereinbarung festlegen, 
dass der Landrat Aufgaben der Gemeinde nach Abs. 1 in seine Zu-
ständigkeit übernimmt oder sich verpflichtet, solche Aufgaben durch-
zuführen. 
Diese öffentlich-rechtliche Vereinbarung legt im Folgenden die Rege-
lungen zur Übernahme dieser Aufgaben fest. 

§ 1
Aufgabendelegation

Der Landkreis Groß-Gerau verpflichtet sich, gemäß §§ 24 Abs.1 Zif-
fer 1, 25 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(KGG) i.V.m. §§ 1 Abs. 2 und 2 ProstSchGZustV die Aufgaben der Ab-
schnitte 2 bis 5 und 7 des Prostituiertenschutzgesetzes (ProstSchG) 
vom 21. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2372) einschließlich der Ordnungs-
widrigkeitsverfahren nach dem ProstSchG von der Stadt/Gemeinde in 
seine Zuständigkeit zu übernehmen, soweit der Landkreis nicht schon 
für diese Aufgabe zuständig ist (§ 10 ProstSchG).

§ 2
Finanzierung

(1) Die Kosten, die auf Seiten des Kreises Groß-Gerau für das 
Vorhalten des Personals und der Sachmittel entstehen, die für die 
Übernahme der Aufgaben nach § 1 erforderlich sind, werden von 
den beteiligten Kommunen zu 20% getragen und die weiteren 80 % 
durch Gebührenerhebung sowie Verwarnungs- und Bußgelder durch 
den Kreis gedeckt. Dies erfolgt gemäß der in der Anlage enthaltenen 
Musterrechnung, die Bestandteil dieser Vereinbarung ist. Der kommu-
nale Anteil wird jährlich ermittelt und zur Haushaltsplanung der Stadt/
Gemeinde rechtzeitig mitgeteilt; die Mitteilung durch den Kreis erfolgt 
bis spätestens 30.9. eines Jahres und beinhaltet die Höhe der von der 
Stadt/Gemeinde voraussichtlich im Folgejahr zu tragenden Kosten.
(2) Nach Abschluss eines Jahres erfolgt im 1. Quartal des Folgejah-
res durch den Kreis eine Spitzabrechnung gemäß § 2 Absatz 1 auf 
Basis der im Abrechnungsjahr tatsächlich angefallenen Personal- und 
Sachkosten. Anhand dieser wird der Kostenbeitrag in Höhe von 20 
% abschließend ermittelt. Soweit von der Stadt/Gemeinde aufgrund 
der Mitteilung nach Absatz 1 im Abrechnungszeitraum Überzahlungen 
erfolgt sind, werden diese gegen die Forderung des Kreises für das 
1. Quartal des Folgejahres aufgerechnet oder auf Wunsch der Stadt/
Gemeinde an diese zurückgezahlt. 

§ 3
Datenschutz

Die Vertragspartner sichern sich gegenseitig zu, dass sie bei der 
Durchführung dieser Vereinbarung die jeweils geltenden datenschutz-
rechtlichen Bestimmungen einhalten. 

§ 4
Dauer der Vereinbarung

(1) Diese Vereinbarung wird für die Zeit vom 01.10.2020 bis zum 
30.09.2025 abgeschlossen und wird am Tag, der auf die öffentliche 
Bekanntmachung folgt, wirksam. Die Vereinbarung verlängert sich je-
weils um ein weiteres Jahr, wenn sie nicht 3 Monate vor Ablauf von 
einem der Vertragspartner ordentlich gekündigt wird. Die Kündigung 
hat schriftlich zu erfolgen.
(2) Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt unberührt. 
Ein wichtiger Grund ist insbesondere dann gegeben, wenn einer der 
Vertragspartner gegen eine der in dieser Vereinbarung getroffenen 
Abreden in erheblichem Maß oder wiederholt verstößt und dem Kreis 
Groß-Gerau oder der Stadt/Gemeinde ein Festhalten an der Vereinba-
rung nicht mehr zumutbar ist.
(3) Im Falle einer gesetzlichen Änderung der Zuständigkeiten tritt die 
öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit Datum der Zuständigkeitsände-
rung außer Kraft.

§ 5
Genehmigung und Bekanntmachung

Diese öffentlich-rechtliche Vereinbarung bedarf der Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde (Regierungspräsidium Darmstadt) und muss öffent-
lich bekannt gemacht werden (§ 26 Abs. 1 KGG). Die Vorlage an das 
Regierungspräsidium Darmstadt erfolgt durch den Kreis Groß-Gerau. 

§ 6
Schlussbestimmungen

(1) Alle Änderungen oder Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen 
zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Das gilt auch für eine Änderung 
dieser Schriftformklausel. 
(2) Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung ungültig sein, so 
betrifft dies nicht den sonstigen Teil der Vereinbarung. Ungültige Ver-
einbarungsbestimmungen sind durch solche Regelungen zu ersetzen, 
die dem Sinn und Zweck der beabsichtigten Regelung am nächsten 
kommen. 
(3) Ergibt sich aus wichtigen Gründen die Notwendigkeit, dass zur 
Wahrung der Interessen eines Vertragspartners Änderungen oder 
Ergänzungen dieser Verwaltungsvereinbarung erforderlich werden, 
so sind diese unverzüglich zu vereinbaren. Wichtige Gründe sind 
insbesondere gesetzliche Änderungen oder Weisungen vorgesetzter 
Behörden. 

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU
Sonntag, 27.9. 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Präd Katrin Volkmann

BERKACH
Sonntag, 27.9. 

09.30 Uhr Gottesdienst mit Präd Katrin Volkmann

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 27.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Wolfgang 
Fenske

Dienstag, 29.9. 
15.00 Uhr, Konfiunterricht Gruppe I (Jahrgang 
2020/2021) 
16.30 Uhr Konfiunterricht Gruppe II (Jahrgang 
2020/2021) 
16.30 Uhr VCP Meute

Mittwoch, 30.9. 
10.15 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim – nur bei 
gutem Wetter 
12.15 Uhr Abfahrt Konfiausflug 

17.15 Uhr Kinderchorprobe „Basics“  
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs 
18.15 Uhr Kinderchorprobe „Fortgeschrittene“

Donnerstag, 1.10. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer 
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 1.10. 
15.00 Uhr Kindergruppe „Kir(s)chenkids“  
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.00 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 27.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Dekanin Birgit Schlegel

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 27.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst Prädikant Klauspeter 
Schadt

Montag, 28.9. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Dienstag, 29.9. 
19.00 Uhr Fitte Mütter 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 30.9. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Samstag, 26.9. 
10.00 Uhr Riedstädter Jungschartag in Leeheim 

Sonntag, 27.9. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst

Montag, 28.9. 
18.00 Uhr ASS-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 29.9. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.00 Uhr Besuchsdienstkreis 
19.00 Uhr Elternabend der Kita in der Ev. Kirche 
Leeheim

Mittwoch, 30.9. 
12.00 Uhr Mittagsgebet 
20.00 Uhr Christliche Meditation

Donnerstag, 1.10. 
16.00 Uhr Nachkonfi-Treffen 
14.00 Uhr Annahme der Erntedankspenden in der 
Kirche bis 18 Uhr 
20.00 Uhr Gospelchor nach Absprache

Freitag, 2.10. 
14.00 Uhr Annahme der Erntedankspenden in der 
Kirche bis 18 Uhr 
19.00 Uhr Abendgebet

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 27.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Karin Saar, 

Biebesheim

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 27.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Dornheim

Sonntag, 27.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Frieder  
Elberskirch

Mittwoch, 30.9. 
19.30 Uhr Bibelkreis

TIER DER WOCHE

Vicky ist eine gemütliche Hundedame
Vicky, weiblich und kastriert, ist eine sehr liebe 
Landseer-Hütehund-Mix Hündin. Sie zeigt ein 
sehr sanftes Wesen und ist verträglich mit Hun-
den und Katzen.

Vicky ist sechs Jahre alt und ausgesprochen fit. Ei-
ne gemütliche Hundedame, die gerne in einem 
schönen Zuhause in der Sonne liegen möchte. Bei 
einem Spaziergang genießt sie die Pause und legt 
vertrauensvoll ihr Köpfchen auf den Schoß. Ihre 
treuen Augen fragen: „Wann habe ich endlich ein 
eigenes Zuhause?“.

Vicky ist eine stattliche große Hündin, aber auf 
Grund ihres äußerst angenehmen Wesens im Um-
gang sehr einfach. Trotzdem sollte das neue Zuhause ein Haus mit Garten oder entspre-
chendem Platz sein, mit möglichst wenig Treppen. ggr

Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich an  
hundevermittlung@tierheim-ruesselsheim.de

Keine Weihnachtsmärkte im Kreis
Bürgermeister einigen sich auf gemeinsames Vorgehen

Kreis Groß-Gerau – Viele 
Menschen warten derzeit 
auf ein Signal: Können im 
Corona-Jahr 2020 Weih-
nachtsmärkte im Kreis 
Groß-Gerau stattfinden? 

Landrat Thomas Will sowie 
die Bürgermeister der 14 
Kreiskommunen verstän-
digten sich in der jüngsten 
Bürgermeisterdienstver-
sammlung darauf, dass sie 
einheitlich vorgehen möch-
ten. Und sie stimmten auch 
darin überein, dass es derzeit 
undenkbar ist, dass Weih-
nachtsmärkte – gleich, ob 
von den Städten und Ge-
meinden selbst organisiert 
oder von Vereinen – wie ge-
wohnt über die Bühne ge-
hen. Der Weihnachtsmarkt 
der SKG in Ginsheim zum 

Beispiel ist bereits vom Pro-
gramm gestrichen. Auch die 
Gemeinde Biebesheim, die 
selbst Veranstalter des dorti-
gen Markts ist, will ihn absa-
gen, erklärte Bürgermeister 
Thomas Schell. 

Es sei völlig undenkbar, dass 
die Veranstaltung in der bis-
herigen Form und Größe, mit 
Alkoholausschank, mit kom-
munikativer Nähe und En-
ge abgehalten wird. „Weih-
nachtsmärkte in ihrer alther-
gebrachten Form passen ak-
tuell nicht in die Zeit“, beton-
te auch Landrat Thomas Will: 
„Die Präferenz ist und muss 
sein, in diesem Jahr – wenn 
auch schweren Herzens – zu 
verzichten.“ Genau so soll es 
in Stockstadt am Rhein sein. 
Wie Bürgermeister Thomas 

Raschel mitteilt, wird die den 
Weihnachtsmarkt sonst or-
ganisierende SKG Stockstadt 
auch keine Alternativveran-
staltung in reduzierter Form 
auf die Beine stellen.

Solch kleinere Ersatzver-
anstaltungen bleiben the-
oretisch aber denkbar. Wie 
Raunheims Bürgermeister 
Thomas Jühe in der Dienst-
versammlung sagte, ist in 
seiner Stadt für den 3. Ad-
vent eine „kleine Alternative, 
ein stimmungsvoller Ersatz“ 
auf dem Rathausplatz ge-
plant. Dort wird es – in Coro-
na-Zeiten natürlich mit dem 
gebührenden Sicherheits-
abstand – ein gemeinsames 
Weihnachtsliedersingen ge-
ben.
 ggr
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Modernes Bauen & WohnenModernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -- Anzeigensonderveröffentlichung -

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern, Viren und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von Au-
ßen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

E Unentschiede zum
Saisonauftakt geche

de Uffsteiger....

©2020 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
... des sin dann halt
Punkte, die am Ende

weh tun könne.

Hütter dich davor schon
widder Schwarz zu male!

Punkteteilung...

Is ja gud 

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.

EN301939_Anz_UDVM_228x320_26v4.indd   1 27.03.20   10:43

Hallenbad Groß-Gerau wieder geöffnet
Badegäste sind seit vergangenem Montag im Hallenbad willkommen

Groß-Gerau - Nachdem 
das Thermometer noch-
mal auf mehr als 30 Grad 
geklettert ist, hatte die 
Groß-Gerauer Bäder GmbH 
nach Rücksprache mit der 
Stadtverwaltung kurzfristig 
beschlossen, die Freibad-
saison um eine Woche zu 
verlängern. Deshalb schloss 
das Freibad am Sonntag, 20. 
September, seine Tore.

Nachdem der Schwimmun-
terricht der Schulen und das 
Training der Vereine zwi-
schenzeitlich bereits wieder 
im Hallenbad stattfinden, ist 
seit Montag, 21. September 
– selbstverständlich unter 
Beachtung geltender Coro-
na-Richtlinien – auch die 
Öffentlichkeit im Hallenbad 
willkommen. Damit können 
Wasserfans weiter plant-
schen gehen oder Schwim-
mer ihre Bahnen ziehen.

Selbstverständlich muss die 
Groß-Gerauer Bäder GmbH 
den Betrieb auch im Hal-
lenbad nach einem detail-
lierten Hygienekonzept or-
ganisieren, um neben dem 
Badespaß auch den Gesund-
heitsschutz der Besucher 
sicherzustellen. Nach der 
aktuellen Landesverordnung 

dürfen das Hallenbad ma-
ximal 135 Menschen gleich-
zeitig besuchen. Damit der 
Mindestabstand von 1,5 Me-
ter zwischen den Badegästen 
eingehalten werden kann, 
darf dieser Wert darf nicht 
überschritten werden.

Aus diesem Grund wird der 
Zutritt zum Hallenbad bis auf 
Weiteres über das aus dem 
Freibad bekannte Online-
Ticketsystem organsiert. Al-
lerdings ist es angesichts der 
gelockerten Auflagen und 
erfahrungsgemäß geringe-
ren Besucherzahlen im Hal-
lenbad möglich, den Ablauf 
flexibler zu gestalten als in 
der Freibadsaison. Bade-
gäste müssen sich nun nicht 
mehr an feste Zeitfenstern 
halten, sondern können ih-
ren Besuchstermin – je nach 
verfügbaren Eintrittskarten 
– während der gesamten Öff-
nungszeit frei wählen. Dabei 
ist die Dauer des Hallenbad-
besuches auf zwei Stunden 
begrenzt. Tickets können 
bis zu drei Tage im Voraus 
auf der Internetseite der 
Groß-Gerauer Bäder (www.
baeder-gg.de) reserviert und 
auch bezahlt werden. Für die 
Inhaber eines Online-Tickets 
ist der Zutritt zum Hallen-

bad im gebuchten Zeitraum 
garantiert. Es gelten die für 
das Hallenbad regulären Öff-
nungszeiten und Eintritts-
preise.

Für Bürger, die weder über 
Internetanschluss und Dru-
cker oder Smartphone ver-
fügen, bietet die Geschäfts-
führung der Groß-Gerauer 
Bäder die Möglichkeit, die 
Eintrittskarte direkt im Hal-
lenbad zu erwerben. Am 
Empfang des Hallenbades 
stehen hilfsbereite Mitglie-
der des Hallenbad-Teams 
bereit, um Badbesucher 
beim Kartenkauf und den 
erforderlichen Formalitä-
ten zu unterstützen. Zusätz-
lich besteht die Möglichkeit, 
beim Hallenbad telefonisch 
unter der Telefonnummer 
06152/9315901 die Karten-
buchung vorzunehmen. 

Auch für Besucher*innen, 
die über Telefon buchen, ist 
ein Kontingent eingerichtet. 
Es findet beim Besuch des 
Hallenbads auch eine Er-
fassung der Besucher*innen 
statt.

Der Sprungturm im Schwim-
merbecken bleibt für Bade-
gäste gesperrt. Das Ein-Me-
ter-Sprungbrett wird, sofern 
es die aktuelle Situation vor 
Ort erlaubt, freigegeben. 
Menschen, die Krankheits-
symptome aufweisen, bleibt 
der Zutritt zum Bad verwehrt. 
Darüber hinaus ist zu beach-
ten, dass Badegäste im Be-
reich von Eingang und Foyer 
zwingend eine Mund-Nasen-
Bedeckung tragen sowie die 
vorgegebene Beschilderung 
und Wegeführung (Einbahn-
regel) berücksichtigen.
 ggr

Symbolbild: David Mark auf Pixabay

Barrierefreie Badsanierung
Staatliche Förderung für Jung und Alt

Wer schon in jungen Jahren 
beim Hausbau oder im Zu-
ge einer Badsanierung ein 
zukunftstaugliches Wohn-
umfeld schaffen möchte, 
sollte sein Bad barrierefrei 
gestalten. 

Denn für Senioren oder be-
wegungseingeschränkte Per-
sonen ist selbstbestimmtes 
Wohnen im gewohnten Um-
feld meist nur möglich, wenn 
das Bad komfortabel und 
ohne Hilfe nutzbar ist. Aus 
diesem Grund fördert der 
Staat über die KfW weiterhin 
altersgerecht gestaltete Ba-
dezimmer über Zuschüsse 
(Programm 455-B) oder über 
zinsgünstige Darlehen (Kre-
dit 159).

Fit für die Zukunft: 
Barrierefreies Bad

Ein barrierefrei gestaltetes 
Bad ist jedoch nicht nur für 
Senioren sinnvoll. „Auch jün-
gere Bauherren und die soge-
nannten `Best Ager´ achten 
häufig bei der Badsanierung 
darauf, dass das neue Bad 
funktional alle Voraussetzun-
gen erfüllt, die an barriere-
freie Bäder gestellt werden“, 

wie Andreas Beyer, Fliesen-
legermeister und Vorstands-
mitglied des Fachverbands 
Fliesen und Naturstein, er-
läutert. „In Bezug auf Fliesen 
bietet eine rutschhemmende 
Oberfläche Stand- und Trittsi-
cherheit; und ein qualifizier-
ter Fachhandwerker realisiert 
eine optisch und funktional 
perfekte, bodeneben begeh-
bare Dusche. In Bezug auf den 
Designanspruch ist eine bar-
rierefreie Badgestaltung über-
haupt kein Problem, denn im 
Kern geht es um ausreichend 
große Bewegungsflächen, 

die sich mit einer modernen, 
großzügigen Badgestaltung 
bestens vertragen.“

Zu den Anforderungen an 
barrierefreie Bäder gehö-
ren im Privatbau neben ei-
ner bodenebenen Dusche 
und einem unterfahrbaren 
Waschtisch ein schwellen-
loser Zugang zum Bad, brei-
te Türen sowie großzügige 
Bewegungsflächen vor dem 
Waschbecken-, Dusch- und 
WC-Bereich. Auf dem Bad-
boden sowie in der bodene-
benen Dusche sorgen rutsch-

hemmende Fliesen für Stand- 
und Trittsicherheit.

Deutsche Markenhersteller 
führen abgestimmte Wand-
Boden-Sortimente, in de-
nen sich Bodenfliesen in 
unterschiedlichen Rutsch-
hemmungsklassen finden. 
Stilistisch passt das aktuelle 
Oberflächen-Design in die 
verschiedensten Badwelten – 
vom puristischen Großformat 
im Betonlook über zeitlos-
elegante Natursteininterpre-
tationen bis zu historischen 
Dekoren und Feinsteinzeug 
im Zementfliesen-Look.

Planung und 
Ausführung vom Profi-

Fliesenleger

Professionelle Unterstützung 
bei der Planung und eine bis 
ins Detail perfekte Umset-
zung bieten zahlreiche Meis-
ter- und Innungsbetriebe des 
Fliesenlegerhandwerks, die 
sich auf das Thema spezia-
lisiert haben (bundesweite 
Suchfunktion für Fachverle-
ger sowie zahlreiche Gestal-
tungsideen fürs Bad unter 
www.deutsche-fliese.de).
 akz-o

Foto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch Fliesen/akz-o

Erhältlich bis 15. Oktober im Lilienshop am weißen 
Turm in Darmstadt. Anschließend im Buchhandel 
und in ausgewählten Verkaufsstellen verügbar!
Koppsalad ist ein Spiel für 3 bis 6 Personen, die sich 
für Darmstadt und Südhessen interessieren. Gewin-
ner ist, wer am besten unterschiedlich 
schwere Fragen zu verschiedenen 
Themenbereichen beantwortet. 

Nur 49,80 Euro

“Koppsalad““Koppsalad“ – Das Quizspiel für jung und alt – Das Quizspiel für jung und alt
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Kamada bleibt – Pacienca geht
Personelle Entscheidungen im Sturm von Eintracht Frankfurt

Von Stephan Köhnlein

Einer verlängert, der andere 
versucht sein Glück zumindest 
vorerst anderswo – bei Eintracht 
Frankfurt sind im Sturm zwei 
wichtige Personalentscheidun-
gen gefallen. Auch in den kom-
menden drei Jahren kann der 
Verein auf Daichi Kamada set-
zen. Der viermalige japanische 
Nationalspieler verlängert sei-
nen im Sommer 2021 auslau-
fenden Vertrag um zwei weitere 
Jahre bis zum 30. Juni 2023.

Der Offensivspieler kam 2017 zur 
Eintracht und wurde in der Saison 
2018/19 zum VV St. Truiden ver-

liehen. Beim belgischen Erstligis-
ten traf er in 36 Spielen 16 Mal. In 
der vergangenen Saison schaffte 
der 24-Jährige in der Bundesli-
ga den Durchbruch, als er mit 48 
Pflichtspielen und 3.381 Minuten 
auf die drittmeiste Einsatzzeit al-
ler Eintracht-Spieler kam.

Sportvorstand Fredi Bobic erklär-
te: „Daichi Kamada ist das bes-
te Beispiel dafür, dass wir junge 
Spieler entwickeln und fördern 
können. Auch die Leihe hat ihm 
gutgetan.“ Man sei sich sicher, 
dass der Spieler in den kommen-
den Jahren eine noch wichtigere 
Rolle im Team einnehmen könne. 
Kamada betonte: „Der Klub hat 

sich sehr um mich bemüht und 
mir das Gefühl gegeben, mich 
unbedingt behalten zu wollen. 
Das möchte ich natürlich mit gu-
ten Leistungen zurückzahlen und 
mich weiterentwickeln.“

Mehr Einsatzchancen für 
Pacienca auf Schalke

Dagegen wechselt Goncalo Paci-
encia auf Leihbasis mit Kaufopti-
on zum Bundesligakonkurrenten 
FC Schalke 04. Der Mittelstürmer 
kam im Sommer 2018 von sei-
nem Jugendverein FC Porto zur 
Eintracht. Kurz nach dem ersten 
Tor im ersten Pflichtspiel im Po-
kal setzte den Portugiesen ein 
Meniskusriss außer Gefecht. Sein 
Bundesligadebüt erfolgte erst ein 
halbes Jahr später. Wettbewerbs-
übergreifend kam der 26-Jährige 
in den vergangenen beiden Spiel-
zeiten auf 61 Einsätze und 15 To-
re. Seit dem Frühjahr zwang den 
Angreifer erst die Corona-Pause 
und dann eine Muskelverletzung 
zum Zuschauen.

Bobic erklärt: „Goncalo hat in den 
vergangenen zwei Jahren bei uns 
gezeigt, was in ihm steckt und uns 
in vielen Spielen mit seinen To-
ren geholfen. Natürlich möchte 
ein Stürmer möglichst viele Spie-
le machen. Auf Schalke sieht er 
diese Möglichkeit eher gegeben 
als bei uns.“ Der Auftakt ging al-
lerdings gründlich daneben. Mit 
0:8 kam Pacienca bei seinem ers-
ten Pflichtspiel mit Schalke gegen 
Bayern München unter die Räder.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Manu und Pfeiffer als tragische Figuren
Trainer Anfangs Jugendstil mit Problemen beim Auftakt

Von Stephan Köhnlein

Der eine vergab die Großchance 
zum 2:0 und verursachte dann 
den Elfmeter, der das Spiel gegen 
den SV Darmstadt 98 drehte. Der 
andere war bei an beiden ande-
ren Toren des SV Sandhausen 
maßgeblich beteiligt: Braydon 
Manu und Patric Pfeiffer waren 
die tragischen Figuren bei 2:3 
der Lilien zum Saisonauftakt 
beim SV Sandhausen.

„Das tut schon weh“, sagte Manu 
nach Schlusspfiff. „Wir hätten das 
Spiel schon in der ersten Halb-
zeit entscheiden müssen.“ In der 
25. Minute hatte Pfeiffer den Ball 
über gut 70 Meter in den Lauf von 
Manu geschlagen, der den Ball in 
vollem Tempo aber nicht optimal 
unter Kontrolle brachte und über 
das Tor schoss. „Wenn ich den 
Ball besser mit dem ersten Kon-
takt mitnehme, kann ich mit dem 
zweiten schon abschließen“, gab 
sich der 23-Jährige selbstkritisch.“

Rund zehn Minuten später dann 
die Szene, die das Spiel drehte: 
Im Darmstädter Strafraum sprang 
Manu der Ball an die Hand, die 
Partie lief weiter, ehe sich der Vi-

deoschiedsrichter einschaltete. 
„Ich habe gar nicht mitbekom-
men, dass ich den Ball gegen die 
Hand bekommen habe. Wir waren 
im Angriff. Ich dachte erst, da wä-
re etwas bei denen im Strafraum. 
Dann hat mich der Schiedsrichter 
aufgeklärt“, sagte Manu. „Passiert, 
blöd gelaufen. Aber die Welt geht 
nicht unter.“

Unordnung in der 
Hintermannschaft

Ausgesprochen blöd lief es auch 
für Pfeiffer. Beim Ausgleich durch 
Dreifach-Torschützen Daniel Kei-
ta-Ruel stimmte die Zuordnung in 
der Innenverteidigung zwischen 
ihm und Lukas Mai nicht. Und 
beim 3:1 bekam er den zugegebe-
nermaßen nicht besonders gelun-
genen Pass von Torhüter Marcel 
Schuhen nicht richtig unter Kon-
trolle, sodass Keita-Ruel dazwi-
schenspritzen konnte.

„Sie werden daraus lernen“

Es war eine mutige Entscheidung 
von Trainer Markus Anfang ge-
wesen, sich in der Innenverteidi-
gung für den 20 Jahre alten Mai 
und den 21 Jahre alten Pfeiffer zu 

entscheiden und den zweitliga-
erfahrenen Nicolai Rapp auf die 
Sechser-Position für den gesperr-
ten Victor Pálsson zu ziehen. Erst 
in der Schlussoffensive zog er 
Rapp in die Innenverteidigung 
zurück und beorderte den langen 
Pfeiffer als kopfballstarken Spieler 
nach vorne.

Später nahm Anfang seine Spie-
ler in Schutz: „Wir haben gesagt, 
wir wollen den Weg mit jungen 
Spielern gehen. Es wäre falsch, 
jetzt daran zu zweifeln“, betonte 
er. „Wir müssen die Jungs auf-
bauen. Sie werden daraus lernen 
und ihren Weg gehen. Wenn Du 
Erfahrung sammeln sollst, muss 
Du spielen. Und dann werden Dir 
auch mal Fehler passieren.“

Schon im kommenden Spiel ge-
gen den SSV Jahn Regensburg 
wird die Abwehr voraussichtlich 
ohnehin anders aussehen. Páls-
son hat seine Sperre abgesessen, 
dafür könnte Rapp in der In-
nenverteidigung beginnen. Und 
wenn auch noch Immanuel Höhn 
wieder fit sein sollte, könnte der 
Jugendstil zumindest in der In-
nenverteidigung erstmal Pause 
haben.

Daichi Kamada bleibt der Eintracht erhalten.  Foto: Jan Huebner

Blick über den Rhein – Neues vom FSV Mainz 05

Die Profis des FSV Mainz 05 verloren ihr erstes 
Liga-Spiel 1:3 bei RB Leipzig, die U23 unterlag 
gegen den SC Freiburg II sogar 2:6. Dafür sorg-
ten die Jugendmannschaften für Lichtblicke: 
Die U17 gewann 4:3 gegen den SV Wehen Wies-
baden, die U19 schlug den Karlsruher SC in der 
A-Juniorenbundesliga 5:2 – Torhüter Florian 
Müller schloss sich bis zum Ende der Saison 
dem SC Freiburg an. Der 22-Jährige wechselte 

auf Leihbasis ohne Kaufoption in den Breisgau 
und gab beim 3:2- Auswärtserfolg der Freiburger 
sein Debüt – Ein weiterer Ex-Mainzer kam der-
weil bei Union Berlin unter: Taiwo Awoniyi wur-
de vom FC Liverpool ausgeliehen. Ebenfalls als 
Leihgabe hatte der Angreifer vergangene Saison 
zwölf Einsätze für die 05er bestritten und dabei 
ein Tor geschossen.
 ko

Braydon Manu im Spiel gegen den SV Sandhausen mit Licht und Schatten.  Foto: Arthur Schönbein

Aytaç Sulu – Lilienlegende:

SV Darmstadt 98 - SSV Jahn Regensburg  1:0

Hertha BSC - Eintracht Frankfurt  2:2

1.FC Nürnberg - SV Darmstadt 98  2:2

Eintracht Frankfurt – TSG Hoffenheim  1:2

D A S  A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L
gesponsert  von der  MKG-Bank

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohn-
ortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene 
Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, 
welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt 
sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt 
Gewinnspiel zu den Spielen der hessi-
schen Kultmannschaften Darmstadt 98 und  
Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen be-
kannte Persönlichkeiten aus der Region. 

Unter anderem werden Ex-Lilienkapitän und 
Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Matthias 
Schultze vom Autohaus Iser Riedstadt außer 
Konkurrenz gegen die Leser antreten.

Es gibt wie schon vergangene Saison attrak-
tive Preise zu gewinnen. Der beste Tipper 
eines jeden Monats wird belohnt und gibt es 
am Ende wieder einen großen Hauptpreis für 
den Gesamtsieger. 

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische 
Online-Formular auf 
www.gerauer-rundblick.de oder tippen Sie 
per E-Mail 
tippspiel@gerauer-rundblick.de. 
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor An-
pfiff abgegeben werden. 
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder 
Unentschieden gibt es zwei Punkte. Für exakt 
richtig getippte Ergebnisse erhält der Tipper 
drei Punkte. Bei mehreren richtig getippten 
Ergebnissen entscheidet das Los.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 

SV Darmstadt 98  -  SSV Jahn Regensburg

Hertha BSC  -  Eintracht Frankfurt

1.FC Nürnberg  -  SV Darmstadt 98

Eintracht Frankfurt  –  TSG Hoffenheim

Matthias Schultze – Autohaus Iser Riedstadt:

SV Darmstadt 98 - SSV Jahn Regensburg  2:0

Hertha BSC - Eintracht Frankfurt  1:0

1.FC Nürnberg - SV Darmstadt 98  1:1

Eintracht Frankfurt – TSG Hoffenheim  0:2

M it machen  u nd  tol le  P r e i s e  g e w i n n e n !

D er  P romit ipp:
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Kommen Sie zu uns ins Team… 
Wir nehmen in unserem Haus Christoph in Lorsch weitere 
Einstellungen vor und suchen ab sofort, in Voll- und Teilzeit, m/w/d: 

Pflegefachkräfte, Pflegehilfskräfte, 
Qualitäts- 
beauftragte  
Wir bieten Ihnen: 
• Einen anspruchsvollen,  

sicheren Arbeitsplatz  
mit leistungsgerechter  
Vergütung und betrieblicher Altersvorsorge. 

• Sichere, langfristige Perspektiven in einer modernen  
Senioren-Residenz. 

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  
mit moderner EDV-Dokumentation sowie vielfältige  
Weiterentwicklungsmöglichkeiten, wie z.B. E-Learning. 

• Die Mitgestaltung eines Teams, mit hoher Sozial- 
kompetenz, in einem sehr guten Betriebsklima. 

…weil Sie es sich verdient haben! 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. 
 

Römergarten Senioren-Residenzen GmbH, Haus Christoph 
Hildegard-von-Bingen-Str. 3, 64653 Lorsch, Tel. 0 62 51/8 61 59-0 
lorsch@roemergarten-seniorenresidenzen.de 
 

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) Abfertigung Fernverkehr 
Das sind Ihre Aufgaben:
• Sendungserfassung, Bearbeitung der Datenfernübertragung/Kunden- 
      auftragsdaten sowie Borderierung
• Abfertigung nationaler und internationaler Transporte
• Erstellung von Begleitdokumenten zur Fahrzeugabfertigung
• Sicherstellung der Einhaltung von QM-Richtlinien und rechtlichen 
      Vorschriften / Unterstützung der Disposition

Was Sie mitbringen:
• abgeschl. Ausbildung als Kaufmann/-frau für Spedition u. Logistik- 
     dienstleistung
• Kenntnisse im Umgang mit einem Transport Management System, 
     sichere MS-Office Kenntnisse, gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Teamfähigkeit, Sorgfalt und ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
• Bereitschaft zur Schichtarbeit/selbstständige Arbeitsweise

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Bei der Nagel-Group tragen Sie mit ca. 13.000 weiteren Kollegen täg-
lich dazu bei, dass mehr als 500 Millionen Verbraucher europaweit ihre  
Lebensmittel zum richtigen Zeitpunkt, in der richtigen Temperatur und am 
richtigen Ort vorfinden.

Bewerben Sie sich über unseren Shortlink: https://ogy.de/jrvp
Nagel-Group I Kraftverkehr Nagel SE & Co. KG 
Hans-Böckler-Straße 31· 64521 Groß-Gerau · www.nagel-group.com

Gemeinsam fürs Leben.

Reinigungskräfte (m/w/d) 
in der Starkenburg Service GmbH

Die SSG Starkenburg Service GmbH mit Sitz in Darmstadt ist eine hunderprozentige Tochtergesellschaft der Klinikum 
Darmstadt GmbH. Wir sind ein innovativer und moderner Facility-Management-Dienstleister, spezialisiert auf Kranken-
häuser, Alten- und Pflegeheime.

Der Mensch und das Leben stehen bei uns im Mittelpunkt.

Aufgabe des Unternehmens ist die Erbringung von Serviceleistungen vorwiegend für die Klinikum Darmstadt GmbH und 
andere soziale Einrichtungen, wobei diese Serviceleistungen allgemeine Dienstleistungen, Versorgungsleistungen sowie 
die Führung von Wirtschafts- und Versorgungsbereichen umfassen. Rund 300 Mitarbeitende kümmern sich dabei um die 
anspruchsvolle Unterhaltsreinigung und Pflege unserer Gebäude, den klinikeigenen Transportdienst unserer Patienten 
sowie alle anfallenden Logistikleistungen. 

Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich des Infrastrukturellen Gebäude-Managements (IGM) suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Reinigungskräfte (m/w/d) in Teilzeit sowie auf Aushilfsbasis.

Ihr Aufgabenbereich:
n Reinigung nach geltenden Hygienevorschriften im Krankenhaus, vornehmlich in folgenden Bereichen: Patienten-

zimmern, Stationen, Bettenaufbereitung, Sanitäranlagen, Operationssälen und Intensivstationen
n Sachgemäße Beseitigung von Abfällen, dabei wird ein fachgerechter Umgang mit den Arbeitsmaterialien, Arbeits-

geräten und Reinigungsmitteln vorausgesetzt
n Fachgerechte Entsorgung von Abfallresten und gewissenhafter Umgang mit Reinigungsmitteln

Was wir bieten:
n Interessante und vielseitige Tätigkeit in einem engagierten und sympatischen Team
n Angebot und Förderung von vielfältigen Möglichkeiten der persönlichen Fort- und Weiterbildung, sowohl intern in einer 

eigenen Akademie als auch extern
n Attraktive Benefits: elektronische Zeiterfassung und bedürfnisorientierte Arbeitszeiten sowie weitere Vergünstigungen
n JobTicket Premium – für 30 Euro quer durch Hessen im gesamten RMV-Gebiet
n Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben: Kindernotbetreuung sowie eine Kindertagesstätte auf dem Campus Innenstadt
n Eine Kantine am Campus Innenstadt für alle Mitarbeiter / Besucher sowie einen attraktiven Arbeitsstandort mit hoher 

Lebensqualität und bester Anbindung an den ÖPNV

Sollten Sie noch offene Fragen haben, können Sie sich gerne persönlich an Frau Arslan unter 06151 107-945434 oder 
unseren Bereichsleiter, Herrn Hofstädter, unter 06151 107-5350 wenden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen gerne über 
unsere Online-Plattform.

Starkenburg Service GmbH
Grafenstraße 9, 64283 Darmstadt
www.karriere.klinikum-darmstadt.de

SSG_Reinigungskräfte_3sp_mB_GR_050920.indd   1SSG_Reinigungskräfte_3sp_mB_GR_050920.indd   1 26.08.2020   11:44:0126.08.2020   11:44:01

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m/d) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit Men-
schen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative und 
Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Wir benötigen Verstärkung
Physiotherapeut (m/w/d)
ab sofort in Voll- oder Teilzeit gesucht.
Weiterbildung in Manueller Therapie und/oder 
Lymphdrainage wünschenswert, aber nicht  
Bedingung.
Wir bieten eine sehr gute Bezahlung und einen 
teamorientierten Arbeitsplatz in einer modernen 
Praxis.
Über Ihre Bewerbung per E-Mail, Post oder  
telefonisch würden wir uns sehr freuen.

Physiotherapiepraxis Swets
Jury Swets
Nollböhlstr. 26, 65468 Trebur, Tel.06147-9356400 
info@physiotherapiepraxis-swets.de

Zuverlässige Taxifahrer (m/w/d)
im Raum Griesheim/Riedstadt gesucht
für Voll-, Teilzeit oder als Nebenjob

Inh. Selcuk Akcay
Tannenweg 26

0 61 55 - 33 33

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Zur Neueröffnung unserer
 Spielhalle in

Groß-Gerau
Bruneckerstr.  1

suchen wir Servicepersonal

in Voll- und Teilzeit  für den 
WWechseldienst an allen 

Wochentagen.

Was wir Ihnen bieten:
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen

Betriebl. Altersvorsorge

TTel. Bewerbung Mo. bis Fr. 
9:00 - 17:00 Uhr

07666 - 88 48 550
  

Über 50 Filialen 

Freie 
Mitarbeiter
(m/w/d) gesucht!
Der Gerauer Rundblick 
sucht Verstärkung!
Sie schreiben gerne über 
politische und gesellschaft-
liche Ereignisse im Raum 
Groß-Gerau? 
Sie sind flexibel, freundlich 
und zuverlässig?
Dann melden Sie sich bei 
uns: 
redaktion@combi-medien.de

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung!

Ihr Ansprech-
partner für Ihre 
Stellenanzeige: 

Volker Volker 
SchurichtSchuricht
Telefon: 
06152 82147

Infos: 

Nähere Informationen zu den Angeboten zum In-
ternationalen Mädchentag gibt es bei der Kreisver-
waltung Groß-Gerau: Jugendbildungswerk, Telefon 
06152/989-468, Alexandra Zerl, jbw@kreisgg.de.

Rechte von Mädchen stärken
Kreisweite Aktionen zum Internationalen Mädchentag

Kreis Groß-Gerau – Unter 
dem Motto „Just Girls“ fin-
den auch in diesem Jahr 
kreisweit Aktionen für Mäd-
chen zum Internationalen 
Mädchentag statt. Das Ju-
gendbildungswerk des Krei-
ses Groß-Gerau koordiniert 
und veranstaltet gemein-
sam mit den Arbeitskreisen 
„Mädchenarbeit“ der Stadt 
Rüsselsheim am Main und 
des Kreises Groß-Gerau 
noch bis zum 6. November 
verschiedene Angebote für 
Mädchen und lädt dazu 
schon jetzt ein.

2020 gibt es aufgrund der Co-
rona-Pandemie ausschließ-
lich dezentrale Aktionen für 
Mädchen. Die Jugendförde-
rung Büttelborn, Kelsterbach 

und Rüsselsheim am Main, 
die kommunale Jugendar-
beit der Kreisstadt Groß-
Gerau sowie das Jugendbü-
ro Riedstadt veranstalten in 
ihren Jugendhäusern und 
Jugendtreffs für Mädchen ab 
neun Jahren vielfältige Akti-
onen. Diese Angebote wer-
den durch ein Videoquiz des 
pro familia-Kreisverbandes 
Groß-Gerau e.V. unterstützt. 
Weiter bietet die Schulsozi-
alarbeit des Kreises Groß-
Gerau für Schüler*innen Ak-

tionen an Grundschulen und 
weiterführenden Schulen an.

Der Internationale Mäd-
chentag weist darauf hin, 
dass vielerorts die Rechte von 
Mädchen auf Spielen, Spaß 
und ein sicheres Leben ver-
letzt werden. Es werden da-
her Veranstaltungen angebo-
ten, die dies thematisieren, 
Rechte vermitteln sowie das 
Aufwachsen als Mädchen im 
Kreis Groß-Gerau in den Mit-
telpunkt stellen. ggr

Jugendring gibt Absage bekannt
Jugendsammelwoche entfällt 2020 wegen Corona komplett

Kreis Groß-Gerau – Im Früh-
jahr war die Jugendsammel-
woche wegen Corona auf die 
Zeit vom 1. bis 11. Oktober 
2020 verlegt worden. 

Der Hessische Jugendring 
musste nun aber bekanntge-
ben, dass die Jugendsammel-
woche in Hessen in diesem 
Jahr nicht stattfinden wird. 
Darauf hatte sich der Hessi-
sche Landkreistag als Vertre-
tung der hessischen Land-
kreise mit dem Hessischen 
Städtetag und dem Hessi-
schen Jugendring verständigt. 
Grund ist die unsichere Lage 
in der Corona-Pandemie.

Normalerweise gehen junge 
Menschen aus Vereinen, Ver-
bänden und Initiativgruppen 

gemeinsam von Tür zu Tür 
(„Straßen- und Haussamm-
lung“), um Geld für die Ju-
gendarbeit zu sammeln. 

Die Jugendsammelwoche 
gibt es seit mehr als 70 Jahren 
in Hessen. Sie ist ein Gemein-
schaftsprojekt der sammeln-
den Gruppen mit der Kreisju-
gendförderung, den örtlichen 
Jugendförderungen und dem 
Hessischen Jugendring. Die 
sammelnden Gruppen erhal-
ten 50 Prozent der gesammel-
ten Gelder. 20 Prozent erhält 
die Kreisjugendförderung, 
die diese Mittel für die Ju-
gendarbeit im Kreis Groß-Ge-
rau verwendet. Die restlichen 
30 Prozent der Sammelgelder 
gehen an den Hessischen Ju-
gendring.

Trotz der Absage bleibt die 
Jugendsammelwoche eine 
wichtige Säule bei der Finan-
zierung der Jugendarbeit in 
Hessen. In einer Pressemit-
teilung dankt der Hessische 
Jugendring allen, die sich 
bereits für die Jugendsam-
melwoche 2020 engagiert 
hatten – und besonders den 
Spender*innen, die jedes Jahr 
zur Weiterführung der wert-
vollen Jugendarbeit in den 
Kommunen beitragen: „Wir 
bitten Sie, die Jugendsam-
melwoche auch in Zukunft 
weiter zu unterstützen.“

Denn ohne diese Unterstüt-
zung seien in Hessen viele 
Projekte der außerschuli-
schen Jugendarbeit nicht 
möglich. 

Betroffen sind zum Beispiel 
die Jugendfeuerwehren, 
Vereinsjugend in Sportver-
einen, Jugendgruppen von 
Musikvereinen, kommunale 
Jugendgruppen und viele an-
deren Jugendverbände und 
Jugendorganisationen. Diese 
finanzieren aus den Spenden 
normalerweise ganz unbü-
rokratisch Freizeitaktivitä-
ten und Ausflüge, die Reno-
vierung des Gruppenraums 
oder den Kauf von Sport- 
und Spielgeräten. Dabei ent-
scheiden die Jugendgruppen 
selbst, wofür die Gelder in 
ihrem Verein eingesetzt wer-
den.
 ggr

iGerauer Rundbl   ck
WÖCHENTLICHE
GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau
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Vor wenigen Wochen konnte man noch bis 22 Uhr 
draußen sitzen, es war hell und warm. Jetzt wird es 
um halb acht dunkel, ungemütlich im Freien. Schon, 
wenn man um 19 Uhr unterwegs ist, muss man das 

Licht einschalten. Sehen und gesehen werden, sehr 
wichtig. Leuchtmittel werden im Laufe der Zeit 
schwächer. Auch wenn die Birne noch brennt kann 
sie bereits trüb sein oder die Farbtemperatur ver-
ändert haben. Das ist ein schleichender Prozess, 
der oft unbemerkt abläuft.

Lassen Sie Ihre Beleuchtung vom Fachmann prü-
fen. Vereinbaren Sie gleich einen Termin beim Au-
tohaus Iser Riedstadt:

Vereinbaren Sie gleich einen Termin unter
06158 822 45-0

W W W . A U T O H A U S I S E R . D E        06158 822450

– Anzeige –

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Kia Sportage 1.6 GDI 
Kilometerstand  408 km
Erstzulassung  24.09.2019
Leistung  97 kW/ 132 PS
Farbe  Zilinaschwarz
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 24.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Beheizb. Lenkrad • Bordcomputer Tempomat
• Navigationssystem • Sitzheizung • Start-Stop-Automatik • DAB Radio
• Einparkhilfe vorne + hinten • Leichtmetallfelgen• Keyless-Start/Entry 

BMW 325i Cabrio Aut.
Kilometerstand  68.710 km
Erstzulassung  06.06.2007
Leistung  160 kW/ 218 PS
Farbe  gold metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 15.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen- Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem 
• Tempomat • Einparkhilfe vorne + hinten • PCS (Pre Collision System)
• Sitzheizung • Leichtmetallfelgen • Lederpolster • Sportlenkrad

Renault Kadjar Energy dCi 110
Kilometerstand  82.278 km
Erstzulassung  29.10.2015
Leistung  81 kW/ 110 PS
Farbe  rot metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel EU6

 12.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Navigationssystem • Bordcomputer • DAB Radio 
• Tempomat • Einparkhilfe vorn + hinten • Start-Stop-Automatik • Colorglas
• Keyless-Start/Entry • Leichtmetallfelgen • PCS (Pre Collision System)

Ford Galaxy 2.0 TDCi
Kilometerstand  77.680 km
Erstzulassung  13.02.2014
Leistung  103 kW/ 140 PS
Farbe  silber
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Diesel

 15.490,- €
Ausstattung:
• Panoramadach • 3-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat 
• Sitzheizung • Keyless-Start/Entry • Einparkhilfe vorne + hinten 
• Bi-Xenon-Scheinwerfer • Leichtmetallfelgen • Tagfahrlicht • MP3/CD Radio

Nissan X-Trail 1.6 dCi
Kilometerstand  58.284 km
Erstzulassung  14.01.2015
Leistung  96 kW/ 131 PS
Farbe  rot
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel

 15.990,- €
Ausstattung:
• Panoramadach elektr. • 2-Zonen-Klimaautomatik• Bordcomputer 
• Navigationssystem • Tempomat • Sitzheizung • Keyless-Start/Entry
• Leichtmetallfelgen • Einparkhilfe vorn + hinten • Start-Stop-Automatik

Opel Astra 1.4 Turbo
Kilometerstand  1.162 km
Erstzulassung  09.07.2020
Leistung  107 kW/ 145 PS
Farbe  grau metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 21.490,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Navigationssystem • Bordcomputer • DAB Radio 
• Tempomat • Einparkhilfe vorn + hinten • Start-Stop-Automatik • Colorglas
• Leichtmetallfelgen • PCS (Pre Collision System) • Voll-LED-Scheinwerfer

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Es werde Licht!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Mitsubishi 
Outlander 
Plug-in Hybrid

Der meistverkaufte Plug-in Hybrid in Europa4

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 
100.000 km bzw. 8 Jahre 
Hersteller garantie auf die 
Fahrbatterie bis 160.000 km, 
Details unter 
www.mitsubishi-motors.de/
garantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE 
R101, Outlander Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Stromver-
brauch (kWh/100 km) kombiniert 14,8. Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km) kombiniert 1,8. CO2-Emission (g/km) kombiniert 40. 
Effizienzklasse A+. Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch 
elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen 
ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbe-
dingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., da-
durch kann sich die Reichweite reduzieren. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das 
bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. 
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, Emil-
Frey-Straße 2, 61169 Friedberg, ab Importlager, zzgl. Überführungs-
kosten, Metallic-, Perl effekt- und Premium-Metallic-Lackierung 
gegen Aufpreis. Gültig vom 01.07.2020 - 31.12.2020, vorbehaltlich 
gesetzlicher Änderungen. 2 | Nur im teilnehmenden Mitsubishi 
Green Mobility Center beim Kauf eines neuen Outlander Plug-in 
Hybrid. Hierin ist bereits der vom Automobilhersteller zu tragende 
Anteil am Umweltbonus enthalten. Genaue Bedingungen auf 
www.elektro-bestseller.de 3 | Voraussetzung ist die Genehmigung 
des Förderantrags durch das BAFA, solange die Förderung Bestand 
hat. 4 | Quelle: European Alternative Fuels Observatory, www.eafo.eu 
vom 01.09.2020

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, vertreten 
durch die MMD Automobile GmbH,  Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

 Nähere Informationen erhalten Sie bei dem 
folgenden Mitsubishi Handelspartner: 

Hybrid-SUV für unter 27.000 EUR?Outlander Plug-in Hybrid BASIS

Unverbindliche Preisempfehlung 1

Mitsubishi Elektromobilitätsbonus 2

Staatl. Innovationsprämie 3

(rechnerischer Wert, es besteht 

kein Rechtsanspruch auf Gewäh-

rung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endet mit Erschöp-

fung der  bereitgestellten  Fördermittel.)
= ab 26.927,23 EUR

ab 37.032,27 EUR
- 5.605,04 EUR
- 4.500,00 EUR

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de
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